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Die Fortdauer der Getreidezölle

Es war ein wunderſchöner warmer Frühlingstag auch an
dieſem Donnerstag wo der am 15 Juni 1893 gewählte
Reichstag ſeine letzte Sitzung abhielt Die Volksvertreter
ſehnten ſich aus der dumpfen Redehalle am Königsplatze hinaus
in das friſche Grün des Thiergartens und deshalb zeichneten
ſich die Neden auch bei der Erörterung über die Getreidezölle
wenigſtens durch Kürze aus Was der Staatsſekretär von
Thielmann über die Getreidezölle ſagte iſt nicht vollkommen
den Thatſachen entſprechend Es iſt ein großer Unterſchied
zwiſchen dem heutigen Zuſtand und dem von 1891 Gemeinſam
iſt freilich die außerordentliche Erhöhung der Getreidepreiſe
aber in allen anderen Punkten iſt der Gegenſatz unverkennbar
Damals handelte es ſich um die Vorbereitung naher Handels
verträge die ohnehin eine Ermäßigung der Getreidezölle ent
hielten Es konnte daher der leitende Staatsmann beſorgen
durch die einſtweilige Suspenſion der Getreidezölle der ſpäteren
Herabſetzung des Zollſatzes die beabſichtigte politiſche Wirkung
zu nehmen Denn waren die Getreidezölle inzwiſchen überhaupt
aufgehoben und folgte dann die Ermäßigung des früheren
Satzes von 5 M auf 3,50 ſo konnte dieſe Maßnahme
unter Umſtänden nicht als eine Entlaſtung ſondern als eine
Belaſtung der Volksnahrnung erſcheinen Dazu kommt daß
heute Staaten wie Frankreich und Jtalien mit der Aufhebung
der Getreidezölle vorangegangen ſind Dadurch entſteht die
Gefahr eines weiteren ſtarken Abfluſſes der Broltfrüchte von
dem Weltmarkt nach dieſen beiden Staaten wie überhaupt uach
den zollfreien Ländern und damit die Ausſicht auf eine weitere
Verminderung des Angebots an Deutſchland alſo auf eine
weitere Preiserhöhung Jndeſſen muß anerkannt werden daß
der Reichsſchatzſekretär ſich überhaupt ziemlich vorſichtig hielt
Er iſt nicht grundſätzlich gegen eine zeitweilige Aufhebung der
Getreidezölle ſondern er glaubt nur daß unter den heutigen
Umſtänden dieſe Maßregel noch nicht erforderlich oder be
rechtigt ſei Wenn die Verhältniſſe ſich weiter verſchärfen
ſollten ſo wird nach der Erklärung des Staatsſekretärs die
Reichsregiernng diejenigen Schritte thun die ſie für nöthig er
achtet Es iſt alſo nicht ausgeſchloſſen daß in wenig Wochen
das geſchieht was hente noch verweigert wird

Der berliner Getreidehandel nahm die diede ves Slunto
ſekretärs mit einer ſtürmiſchen Hauſſe auf Jm erſten Augen
blick ſtieg der Weizenpreis gegen den Tag vorher um 10 Markauf die Kone Die Schwankungen waren ganz außerordent

lich zum Schluß aber behaupteten ſowohl Weizen wie Roggen
noch einen ſehr weſentlichen Vorſprung gegenüber dem Preis
von Mittwoch Das iſt ein Beweis für die Auffaſſung daß
die Getreidehändler über die Vorräthe anderer Meinung ſind
als der Staatsſekretär v Thielmann Der Vertreter des
Reichskanzlers hält eine Verſorgung des Marktes namentlich
von Rußland her auch ohne Aufhebung der Getreidezölle für
möglich er ſieht auch in Amerika größere Vorräthe als die
Getreidehändler ſie ſehen Wer recht behält das wird die
Zukunft lehren wenn aber der Schatzſekretär in einer zeit
weiligen Aufhebung der Getreidezölle eine ſchwere Schädigung
der Landwirthſchaft erblickt ſo muß die Frage geſtellt werden
wieviel Landwirthe denn heute Getreide zu verkaufen haben
Das iſt jedenfalls nur eine kleine Zahl großer Grundbeſitzer
der Mittelſtand in der Landwirthſchaft hat längſt alles Getreide
das er entbehren kaun verkauft und die kleinen Landwirthe
ſind überwiegend in der Lage noch Getreide zukaufen zu
müſſen Beſonders macht ſich die Theuerung auch in den
Futterpreiſen bemerkbar So iſt namentlich Mais von der
Getreidepreisſteigerung in hohem Maße in Mietleidenſchaft ge
zogen Geſellſchaften wie die Pferdebahnen haben außerordent
liche Mehrausgaben gegen früher Die Viehzucht wird eben
falls durch die hohen Fntterpreiſe ſchwer betroffen ſo daß
zweifelsohne heute viel mehr Landwirthe unter den hohen Ge
treidepreiſen leiden als von ihnen Nutzen haben Weſeuntlich
an den ungewöhnlichen Zuſtänden iſt das Börſengeſetz betheiligt
Herr v Kardorff freilich der ſelbſt von Alters her recht intime
Beziehungen zur Börſe hat eiferte in gewohnter Manuier die
Spekulation an der Getreidebörſe ſei nichts als ein Hazard
ſpiel Allein gerade diejenigen Perſonen die an der Vörſe
Hazardſpiel gekrieben haben ſind in dieſem Jahre am günſtigſten
daran denn ſie haben infolge der enormen Preisſteigerung

e verdient und zwar um ſo mehr je waghalſiger ſie
ſpekulirten

Die Thatſachen liegen ſehr einfach Wenn ein Geſchäfts
mann im Auslande im November auf Aprilliefernng Getreide
kaufte ohne ſich durch gleichzeitige Terminverkäufe im Auslande
decken zu können ſo lief er Gefahr ſeine Waare hier nach der
Ankunft zu dem Preiſe verkanfen zu müſſen der ſich inzwiſchen
auf dem Markte gebildet hatte War dieſer Preis nun erheb
lich tiefer als im Monat November vorausgeſehen werden
konnte ſo erlitt der Spekulant große Verluſte Jetzt iſt jedoch
der Preis über alles Erwarten geſtiegen und daher ſind jene
gewagten Spekulationen mit außerordentlichem Gewinn realiſirt
worden Bei dem geordneten Termingeſchäft hätte der Käufer
die Waare die er im November auf Aprillieferung kanfte als
bald im Jnland ebenfalls auf April oder Mai wieder verkauft
und ſich damals mit einem kleinen marktgängigen Nutzen be
gnügt Daraus kann man ſehen daß jenes Termingeſchäft
einmal den Verkehr auf lange Zeit im voraus verſorgt alſo
Nothſtänden vorbengt ſodann daß das Termingeſchäft gerade
für diejenigen Händler nöthig iſt die ſich in keine gewagten
Spekulationen einlaſſen wollen und endlich daß das Termin
geſchäft alles eher iſt als Hazardſpiel Weit berechtigter iſt die
Behauptung daß diejenigen Hazardſpiel getrieben haben die
Getreide auf ſpätere Lieferung kanften ohne es auf Termin
weiter verkaufen zu können

Vielleicht haben die Agrarier im Reichskage gemeint mit
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der zeitweiligen Aufhebung der Getreidezölle würde den Ge
treidehändlern ein Gefallen geſchehen arin haben ſie ſich
geirrt durch die Aufhebung der Getreidezölle würde vielmehr
eine außerordentliche Verwirrung auf dem Getreidemarkt her
vorgerufen und vielleicht mancher Getreidehändler zu Grunde
gerichtet worden ſein Jndeſſen können Rückſichten auf die Ge
treidehändler ebenſo wenig wie die auf jene Großgrundbeſitzer
die noch Getreide zu verkaufen haben für Entſchließungen maß
gebend ſein ſofern das Jntereſſe der großen Mehrheit der
Bevölkerung mitſpricht Das Jntereſſe der Geſammtheit muß
immer der Rückſicht anf einzelne Stände oder Berufe vorgehen
Ueberdies bliebe ſelbſt nach Aufhebung des Zolles heute der
Getreidepreis noch ſo hoch daß die Landwirthe zufrieden ſein
könnten Haben doch die meiſten Landwirthe ihr Getreide zu
viel niedrigeren Preiſen verkauft als ſie heute ſelbſt nach Auf
hebung der Getreidezölle erhalten würden Schon jetzt ver
kaufen viele Gutsbeſitzer Getreide auf Septemberlieferung und
zwar zu einem Preiſe der durchſchnitllich 50 M pro Tonne
niedriger iſt als der augenblickliche Loco Preis Schon das iſt
ein Beweis für einen außerordentlichen Mangel an augenblick
lich verfügbarer Waare und zugleich für die Anſchauung der
verkaufenden Landwirthe auch bei dem Septemberpreis noch
recht gut beſtehen zu können

Jn dem Mangel an geordnetem Terminhandel liegt aber
eine große Gefahr für eine verſchärfte Preisbewegung nach der
entgegengeſetzten Richtung Das handelsrechtliche Lieferungs
geſchäft das theilweiſe an die Stelle des Terminhandels ge
treten iſt entbehrt jener leicht beweglichen Formen die der
Welthandel braucht Gerade der jetzige Nothſtand kann dahin
führen große Abſchlüſſe zu machen die erſt in einigen Monaten
ausgeführt werden Jſt dann die nächſte Ernte da ſo können
dieſe Vorräthe ganz außerordentlich auf den Preis druücken
viel mehr als bei Terminverkäufen möglich wäre Jede
Schädigung des Zwiſchenhandels auf dem Getreidemarkt hat
eben zur Folge daß ſich ſowohl das Angebot wie die Nachfrage
weit ſchärfer geltend machen als bei einer vorſorgenden aus
gleichenden nivellirenden Spekulation Jndeſſen wir geben zu
daß noch nicht der Tag gekommen iſt wo die Agrarier dieſe
W reit erkennen Sie werden erſt durch Schaden klug
werden

Einſtweilen iſt die Fortdauer der hohen Getreidepreiſe ein
Sie Vieh Lie vgvoviſeche Nochming uns ſeolb ſe in land
ſchaftlichen Kreiſen wird man angeſichts der heutigen Theuerung
ſchwerlich mit der Forderung Geſchäfte machen daß die Ge
treidezölle in den e weteragen unter allen Umſtänden noch
erhöht werden müſſen

Denlſches Reich
Hof und Perſonalnach richten

Berlin 6 Mai Das heutige Feſteſſen zu welchem die
Reichstagsmitglieder nach dem feierlichen Schluß des Reichs
tages in das Königliche Schloß geladen ſind wird eine Kund
gebung großen Stiles bringen Ueber die Art in welcher die
Einladungen zu dem Feſteſſen verſandt wurden erfährt man
aus der Frkf Ztg Ein vertrauliches Rundſchreiben theilte
den Abgeordneten mit daß nur diejenigen eine Einladung er
halten würden die ihre Karte auf dem Hofmarſchallamt ab
geben Ein Exemplar dieſes Schreibens ging jedem Abgeord
neten zu mit Ausnahme der ſozialdemokratiſchen

Wie heute morgen telegraphiſch mitgetheilt iſt Prinz Heinrich
geſtern in Kiautſchou eingetroffen Die Nachricht von dem
Tode des Prinzen Kung legt die Frage nahe ob dieſes
Ereigniß vielleicht auch für die Pekinger Reiſe des Prinzen
Heinrich von Bedeutung iſt Man hat nach der Köln Ztg
mit Unrecht den Prinzen Kung als das Haupt der freiſinnigen
und fremden freundlichen Partei bezeichnet er war im Grunde
trotz ſeines gewinnenden Weſens und ſeines ſcharfen Verſtandes
orthodox und konſervativ in feinen n und machte
nur dann Zugeſtändniſſe an abendländiſches Weſen und weſt
liche Bräuche wenn der Druck der Verhältniſſe ihn dazu zwang
Für den bevorſtehenden Beſuch des Prinzen Heinrich in Peking
kommt der Tod des Oheims des Kaiſers ſehr ungelegen und es
bleibt abzuwarten ob die ſtrengen Trauervorſchriften der Chineſen
eine Aenderung der zu Ehren des preußiſchen Prinzen geplanten
Empfangsfeſtlichkeiten nothwendig machen werden

Nach hamburger Meldungen hat ſich der Geſundheitszuſtand
des Fürſten Bismarck derartig gebeſſert daß der Fürſt ein
gewilligt hat den Fackelzug des RNeichstagswahlvereines von
1884 in Hamburg bei günſtiger Witterung Mitte d M ent
gegenzunehmen Die Schmerzen in den Füßen haben gänzlich
nachgelaſſen aber der Beine hat ſich eine Schwäche bemächtigt
welche den Fürſten am Gehen behindert

Die Leiſtungen der letzten Reichstagsſeſſion
Der Reichstag der nunmehr am Ende ſeiner Legislatur

periode ſteht hat in der letzten Tagung einen ganz beträcht
lichen Arbeitsſtoff bewältigt Von größeren Vorlagen der ver
bündeten Regierungen hat er eigentlich nur das Poſtgeſetz
unerledigt gelaſſen Sonſt ſind ſämmtliche weſentlicheren Ent
würfe zur Verabſchiedung gebracht Die pièce de résistance
der diesmaligen Tagung war das Flottengeſetz An Um
fang aber war der juriſtiſche Arbeitsſtoff am bedeutendſten
Dazu wird man in erſter Linie die Militärſtrafgerichts
ordnung rechnen dürfen die noch kurz vor Thoresſchluß und
unter der Erwartung daß auch die zwiſchen dem Kaiſer und
Bayern ſchwebende Frage bald einer Löſung entgegengeführt
werden dürfte unter Dach und Fach gebracht wurde Sodann
r dahin die verſchiedenen Eutwürfe welche mit dem

Bürgerlichen Geſetzbnche in enger Beziehung ſtehen und wie
dieſes am 1 Jannar 1900 in Kraft geſetzt werden ſollen das
Geſetz über die freiwillige Gerichtsbarkeit ſowie die
drei Novellen zum Gerichtsverfaſſungsgeſetz und zur
Strafprozeßordnung zur Civilprozeßordnung und
zur Konkursordunng Des weiteren wird man in dieſen
Kreis das Geſetz über die Entſchädigung der im Wieder
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aufnahmeverfahren freigeſprochenen Perſonen rechnen
müſſen Der Kreis der Finanzvorlagen beſchränkt ſich igroßen Ganzen auf den Etat für eng I
auf das Geſetz wegen Verwendung überſchüſſiger
Reichseinnahmen und den Nachtragsetat der u g
zum erſten male eine Forderung für unſer neneſtes Schutz
gebiet Kiautſchon aufwies Auch die Handelsbeziehnungen

zu anderen Staaten haben den Reichstag in der ablaufenden
Tagung beſchäſtigt Es wurden der Handelsvertrag mit dem
Oranje Freiſtaat und das Proviſorium mit England
genehmigt Eng an dieſe Kategorie ſchließt ſich die Novelle zum
Geſetz über die Poſt dampfſchiffsverbindungen an die
bereits finanzielle e im Nachtragsetat aufzuweiſen
hat und infolge deren der Betrieb auf der oſtaſiatiſchen Linie
nunmehr bald erweitert werden wird An dieſe wichtigen
Geſetze reiht ſich eine ganze Anzahl von kleineren ſo über die

ten des Geſammtkontingents der Brenne
reien über die Naturalleiſtungen für die bewaffnete

Macht im Frieden über die elektriſchen Maßeinheiten
über die Aufhebung der Kantionspflicht für Reichsbeamte
über das Abkommen über internationales Privatrecht u a m
Auch nehmen diesmal einzelne aus der Jnitigtive des Reichs
tags ſelbſt entſtandene Entwürfe beſonderes Jntere ſe in Anſpruch Jn erſter Linie natürlich der Beſchluß der ſo auf die

Errichtung eines Denkmals für Kaiſer Friedrich bezieht
aber auch die Entwürfe über die Verwendung von S accha rin
und die Aenderungen des Zolltarifs Jedenfalls geht aus der
Aufzählung der zuſtande gebrachten Entwürfe hervor daß die
letzte u der d Legislaturperiode des Reichstags
nicht zu ſeinen unfruchtbarſten gehört

Die Schlächterinnnngen gegen die Viehſperre

T Verlin 5 Mai Die Annahme des Antrags v Mendel
Ring im Abgeordnetenhauſe hat die Schlächterinnungen
der Seeſtädte veranlaßt eine Konferenz zu berufen um gegen
die Aufrechterhaltung der Grenzſperre gegen lebendes Vieh zu
proteſtiren Die Konferenz hat am 4 d in Hamburg ſiatt
gefunden aber weder der landwirthſchaftliche Munſter noch die
Landwirthſchaftskammer für Schleswig Hoiſtein haben es über
ſich gebracht einen Vertreter zu entſenden Die Landwirth
ſchaftgkammer hat wenigſtens mit e inde

i
ie Sinne iſo dänivöttele D iwrül diAufhebung der Viehſperre wir die vollſtändige Viehſperre

wir haben uns demnach nicht weiter zu unterhalten Darna
kann man beurtheilen wie die Agrarier die Sorge für den
Mittelſtand betreiben Jnnerhalb der Konferenz herrſchte

Einverſtändniß darüber daß Deutſchland in abſehbarer Zeit
nicht imſtande ſei genug Vieh zu produziren um den in
ländiſchen Bedarf zu decken Ein vollſtändiges Einfuhrverbot
würde z B in Hamburg die Fleiſchpreiſe um 25 Proz
ſteigern ohne daß die Schlächter einen Nutzen davon hätten
Es ſei inkonſequent die Einfuhr von Vieh zu verbieten dagegen
die Einfuhr von Fleiſch und Fleiſchwaaren zu geſtatten
Sollte man wie der Antrag v Mendel vorſchlug die
obligatoriſche Fleiſchbeſchau einführen den Landwirthen aber
nach wie vor geſtatten für den eigenen Bedarf unbeagnfſichtigt
zu ſchlachten und Wurſt zu bereiten ſo werde dadurch die Ge
fahr des Gennſſes geſundheitsſchädlichen Fleiſches nicht be
ſeitigt denn niemand könne dafür bürgen daß die Landwirthe
nicht über den eigenen Bedarf hingusgingen und Fleiſch von
kraukem Vieh uſw zum Verkauf brächten Handelskammer
präſident Lange Lübeck bezeichnete die TuberkulinJmpfung neben
der Anordnunng daß das zugelaſſene däniſche Vieh in öffent
lichen Schlachthäuſern geſchlachtet werden müſſe für Humbnug
Auf ſeinen Antrag beſchloß die Konferenz

1 Die Tuberkulin Jmpfung an Thieren welche zur ſo
fortigen Schlachtung eingeführt werden iſt als zweckloſe Maß
nahme abzuſchaffen

2 Aus dem Auslande einzuführendes Schlachtvieh iſt an
dem Einfuhrplatze in öffentlichen Schlachthäuſern zu ſchlachten
und das Fleiſch daſelbſt nach den beſtehenden Beſtimmungen
der Fleiſchbeſchau zu unterziehen

Parteinachrichten

Der Wahlaufruf der freikonſervativen Partei
iſt nun ebenfalls erſchienen Die Erhöhung der Schutz
zölle insbeſondere der Kornzölle nach Ablauf der Handels
verträge wird in folgendem Abſatz markirt

Die Deutſche Reichspartei hält feſt an der gleichmäßigen
de der Jnutereſſen von Landwirthſchaft W

andel und Handwerk Dieſem Grundſatz wird ſie auch
dem Abſchluß künftiger Handelsverträge Geltung zu verſchaffen
ſuchen Bei voller Wahrung der berechtigten Wünſche des
Handels und der Aer wird dabei ein wirkſamerer Schutz
des landwirthſchaftlichen Gewerbes vor allem in das Auge
zu faſſen ſein

Jn der ſozialen r ſeien mannigfach Mängel und
Härten zu beſeitigen Die Beſchränkung der Koalitions
freiheit wird in den nachfolgenden Sätzen verhüllt

Das Wohl der Arbeiter nach jeder Puit zu förde
entſpricht unſeren Traditionen Jn dieſem Sinne iſt au
wirkſamer Schutz für die willigen Arbeiter gegen Ver

ewaltigung durch gewiſſenloſe Hetzer und deren Anhang ſowleEchut der friedlichen Arbeit und des Wohlſtandes gegen

frivole Ausſtände zu verlangen Keinem Arbeiter ſoll ver
wehrt ſein ſich auswärts eine beſſere Arbeitsgelegenheit zu
ſuchen aber nicht der Kampf zwiſchen den Arbeitern und
Arbeitgebern ſondern nur die Vereinigung beider zu gemein
ſamen wirthſchaftlichen Verbänden kann die Beſſerung und
Heilung unſerer ſozialen Zuſtände bringen

Jn Bezug auf die Wahrung der Freiheiten öffuet ſich
die Partei eine Hinterthür indem ſie Nachfolgendes erklärt

Die verfaſſungsmäßige bürgerliche Freiheit muß dem
deutſchen Volke gewahrt bleiben aber gegen ſozial und



vationalrevolutionäre die Sicherheit des Staates gefährdende
Veſtrebungen müſſen ſichere Schutzwehren beſtehen

Zu Schluß wird feſter Zuſammenſchluß aller ſtaals
erhaltenden Elemente auf dem Boden ſtarker monarchiſcher
Jnſtitntionen Sammlung der patriotiſchen Männer von rechts
und links proklamirt Der Aufruf trägt dentlich den Stempel
des Geiſtes des Herrn v Zedlitz des bekannten Zeitungs

heimraths, aufgepreßt Zedlitz Stumm ſche Gedanken bedelchen ihn vöklig und da wir dieſe oftmals ſchon bekämpften

ſo erübrigt ſich für uns heute jedes weitere Eingehen auf das
e ſo phraſenhafte wie in all ſeiner Unklarheit reaktionäre

Elaborgt

Verwaltung und Rechtspfſege

e Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat beſtimmt daß
die allgemeine Ermäßigung der Fracht für gewöhn
liches und für Eilſtückgnt auf der bekannt gegebenen
Grundlage zum 1 Oktober d J eingeführt wird Die königl
Eiſenbahndirektion in Berlin iſt beauftragt die erforderliche
Aenderung der allgemeinen Kilometer Tariftabelle rechtzeitig

erbeizuführen die Bekanntmachung der Tarifmaßnahme für den
aatsbahnbetrieb zugleich namens der übrigen königlichen

Eiſenbahndirektionen aber ſchon jetzt zu erlaſſen Jm direkten
Verkehr mit anderen Vahnen welche die Staatsbahn Einheitsſätze
angenommen haben und die neuen ermäßigten Stückgutſätze zu
übernehmen bereit ſind iſt die Tarifänderung ebenfalls zum
I Oktober d J in Vollzug zu ſetzen Jm Verkehr mit ſolchen
Bahnen welche die Staatsbahn Einbeitsſätze nicht angenommen
haben ſind in die direkten Tarife die ermäßigten Streckenſätze
für die preußiſchen Staatsbahnſtrecken nach Maßgabe der für
dieſe in Betracht kommenden Enkfernungen unter Beibehaltung
der ſeitherigen Abfertigungsgebühr einzurechnen

Z Jn vielen Orten wird das Regenwaſſer von den
Dächern der Häuſer mittels Abfallrohrs nur bis auf den
Bürgerſteig geleitet und läuft dann wild über den Bürgerſteig
hinüber in den Rinnſtein Es iſt klar daß dadurch der ord
nungsmäßige Gebrauch des Bürgerſteiges bei Regenwetter un

möglich gemacht wird Einem ſolchen polizeiwidrigen Zuſtande
ein Ziel zu ſetzen iſt nach einer Oberververwaltungsgerichts
Entſcheidung die Polizeibehörde daher je derzeit befugt und es
kann der bezüglichen Abſtellungsverfügung niemand den Einwand
der en entgegenſtellen da gegenüber einem polizei
widrigen Zuſtande kein Verjährungsrecht Platz greifen kann

Das poſener Schöffengericht verurtheilte die Direktoren
der polniſchen Landesbank der ſog polniſchen Rettungs
banh weil ſie den Geſchäftsbericht in polniſcher Sprache der
Regierung eingereicht hatten wegen Vergehens gegen das
Amtsſprachengeſetz zu je 15 M Geldſtrafe

Der kürzlich in Rozérienlles durch den Grenzkommiſſar aus
Amanweiler unter dem Verdachte der Spionage verhaftete und
nach Metz übergeführte Lefort iſt wieder außer Verfolgung
geſetzt worden

Volkswirthſchaſtliches

Der Verkehr auf den württembergiſchen Frucht
chrannen hat wie eine ſtuttgarter Korreſpondenz auf Grund
atiſtiſcher Angaben mittheilt in 51 Orten im 9 J 452,838

Doppelcentner mit einem Erlös von 7,399,119 M umfaßt Die
h für ſämmtliche Fruchtgattungen waren höher

als im Jahre zuvor wo übrigens der Schrannenverkehr ein un
verhältnißmäßig niederer war Es wurden anno 1897 überhaupt
die höchſten Durchſchnittspreiſe in den letzten 15 Jahren für
ſämmtliche Fruchtgattungen mit Ausnahme von Roggen Hülſen
und Miſchlingsfrüchten erzielt Alſo trotz der Handelsverträge
eine Preisſteigerung gegen früher Dieſe Thatſache ſollte nicht

Eine Verſammlung des Sächſiſchen Gartenbau
Verbandes beſchloß in Dresden bei der Reichsregierung
für die Einführung eines hohen Schutzzolles auf alle aus
ländiſchen gärtneriſchen Erzeugniſſe vorſtellig zu werden
Man will mit dem Zoll namentlich den Jmport von italieniſchen
und franzöſiſchen Blumen treffen Aus der Verſammlung der
auch ein Vertreter der ſächſiſchen Regierung beiwohnte wurde
aber bereits darauf hingewieſen daß jene ausländiſchen Blumen
heute in Deutſchland nicht mehr zu entbehren ſeien

Soziale Angelegenheiten

Um Krankheitsübertragungen im Eiſenbahn
verkehr zu verhüten hat das kaiſerliche Geſundbeitsamt im
Einvernehmen mit dem preußiſchen Miniſterium der öffentlichen
Arbeiten neue Geſichtspunkte ausgearbeitet die bei der
Reinigung der Eiſenbahnperſonenwagen beim Bau und in der
Ausſtattung dieſer ſowie bei der Reinigung der Warteſäle und
Bahnſteige zu beachten ſind Dabei ſind die Ergebniſſe von
Unterſuchungen die in neuerer Zeit über die Geſahr der Ver
breitung der Tuberkuloſe durch Eiſenbahnperſonenwagen und die
zum Aufenthalte der Reiſenden beſtimmten Bahnhoſsanlagen an
gen wurden berückſichtigt worden e er iſt bei den

orſchriften über die Desinfektion der Perſonenwagen beachtet
worden daß für die Schlafwagen die den Verkehr nach den
Kurorten für Schwindſüchtige vermitteln verſchärſte Be
S nöthig ſind Auch über Ban und Ausſtattung der
erſonenwagen ſind Anordnungen getroffen worden Die

Bundesreglierungen in deren Verwaltung Eiſenbahnen ſind und
die eine Auſſicht über Eiſenbahnbetriebe führen haben dieſe
Vorſchriſten ſich zu eigen gemacht

Am 1 Juni ſollen im Großberzogthum Heſſen gemäß
den Landtagsbeſchlüſſen zum erſten male zwei Aſſiſtentinnen
für den Fabrikaufſichtsdienſt angeſtellt werden Jhre
Bezüge ſind im Höchſtfall auf 2000 M feſtgeſetzt Jn Weimar

at der Fabrikinſpektor mit den beiden ihm auf Veranlaſſung des
udtages beigegebenen Aſſiſtentinnen im Jahre 1897 bereits

e lkonlagen in denen Arbeiterinnen beſchäftigt waren

Schnle und Kirche

Neber die Ausführung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes
ommern werden jetzt einige Thalſachen bekannt die für

die in den dort maßgebenden Kreiſen herrſchenden Anſchauungen
a bezeichnend ſind Während in den übrigen Provinzen den
ländlichen Schulvorſtänden Gelegenheit gegeben worden ſſt
ſich über die von den Provinzialkonferenzen aufgeſtellten Sätze
z äußern und eventuell darüber hinanszügehen iſt im Kösliner

egierungsbezirk kein ländlicher Schulvorſtand zur Veſchluß
ung aufgefordert worden Die Regierung hat alſo diendeſtſätze von vornherein als Normahſäbe angeſehen was

dem Jnhalt des Geſehes ſowohl als auch der Aufgabe der
Provinzialkonferenzen widerſpricht Soweit ſich die Sachlage
nunmehr überſehen läßt ſind die Lehrer in keiner Provinz ſo
ſchlecht weggekommen wie in Puttkamerun Selbſt in Oſt
prenßen ſind zum Theil höhere Gehälter bewilligt worden
Die u in der Lehrerſchaft iſt denn auch recht
groß an nimmt nicht c ohne Grund an daß die ver
änderte weniger wohlwollende Stellung die das Kultus
winiſterium in den letzten Monalen zu den Lehrerwünſchen
eingenommen z auf Einflüſſe aus den höheren Verwaltungs
kreiſen der öſtlichen Provinzen die mit der konſervativen Partei
enge Fühlung haben zurückzuſühren iſt Neben Herrn
v Puttkamer wird insbeſondere der Oberpräſident von

SchleswigHolſtein Herr v Köller genannt auf deſſen per
lönliche Einwirkung die Nichtbeſtäligung der den Lehrern
günſtigen Gemeindebeſchlüſſe in Schleswig Holſtein zurück
geführt wird
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Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

73 Sitzung vom 5 Mai 11 Uhr
Am Minſſtertiſche Dr v Miquel Thielen
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite Berathung

der Sekundär und Kleinbahnvörlage
Die Kommiſſion hat die in der Vorlage unter Nr 10 vor

ehe Vollbahn Trenenbrietzen Nauen für deren Her
tellung 11,580,000 M verlangt werden abgelehnt Zugleichhat ſie beſchloſſen zu erklären Zur Entlaſtung der in Berlin

mündenden Eiſenbahnen iſt die Herrichtung einer weiteren
Ringbahn um Berlin eventuell durch eine Bahn Nauen
Beelitz Trebbin Zoſſſen nothwendig

Abgg Dr Kelch freikonſ und Schall konſ beantragen
Wiederherſtellung der Poſition für die Linie Trenen
brietzen Nauen

Abg v Hellermann konſ dankt dem Miniſter daß er für
den Ausban der pomurerſchen Städtebahn ſein beſonderes Wohl
wollen durch Einſtellung der beiden Linien Falkenberg Gramenz
und Bublitz Pollnow in die Vorlage bewieſen habe Hoffentlich
werde dieſe Städtebahn nun auch durch Ausban des letzten
Stücks nach Hinterpommery bald ganz vollendet

Abg Frhr v Riepeunhaufen konſ bittet um möglichſt
V tne Jnangriſfnahme der Arbeiten für die neuen pommerſchen

inien
Abg Schmieder fr Vp wünſcht bezüglich der in der Vor

lage enthaltenen Linie Siegersdorf Löwenberg eine nicht ſo ſtarke
Heranziehung der Jntereſſenten wie vorgeſehen ſei Der Kreis
habe durch die letzten Ueberſchwemmungen ſehr ſtark gelitten und
ſei wenig leiſtungsfähig

Zur Poſition Trenenbrietzen Nauen bemerkt
Präſident v Kröcher die Abgg Kelch und Schall hätten be

denken ſollen daß jeder Antrag der Staatskaſſe 30 M Koſten
verurſacht und daß ihr Antrag ganz unnöthig geweſen ſei da
man auf die Regierungsvorlage geſchäftsordnungsmäßig eventuell
von ſelbſt hätte zurückgreifen müſſen

Zur Geſchäftsordnung bemerkt
Abg v Eiffa konſ Jch beantrage Zurückweiſung der

Poſition NauenTreuenbrietzen an die Budgetkommiſſion da die
militäriſche Bedeutung der Vahn nach der Kommiſſionsberathung
ſtärker hervorgetreten iſt und in der Kommiſſion kein Vertreter
der Militärverwaltung anweſend geweſen iſt

Miniſter Thielen Gegen eine ſolche Zurückweiſung habe ich
nichts einzuwenden der Kriegsminiſter hat ſich ſchon bereit

en dieſen Fall einen Kommiſſar in die BVndgetkommiſſion
zu ſchicken

Abg Möller nl Meine politiſchen Freunde wünſchen die
Linie direkt hier im Plenum zur Erledigung zu bringen da für
uns ſchon die wirthſchaftliche Bedeutung der Linie ſo groß iſt
daß ſie aus dieſem Grunde ſchon zu bewilligen iſt Wenn aber
die großen Parteien hier eine Zurückverweiſung wünſchen ſo
werden wir der Mehrheit nicht widerſprechen Zunächſt will ich
die Stellungnahme des Centrums abwarten

Abg Jmwalle Ctr Meine politiſchen Freunde haben
übereinſtimmend in der Kommiſſion gegen die Poſition ge
ſtimmt Selbſtverſtändlich haben uns dabei nicht politiſche
ſondern wirthſchaſtliche Gründe geleitet Wenn uns nun die
Gründe für die Linie verſtärkt werden können beſonders indem
die militäriſche Seite weſentlich hervorgehoben wird ſo iſt eine
Zurückverweiſung an die Budgetkommiſſion das einzig richtige

Abg Stengel frk Meine Fraktion ſteht ſachlich voll
kommen auf dem Standpunkt des Abg Möller doch haben
wir unter den jetzigen Umſtänden nichts gegen eine Zurück
verweiſung

Abg Frhr v Heereman ECtr verzichtet aufs Wort
Abg Möller zieht nunmehr ſeinen Widerſpruch gegen die

Zurückyerweiſung auvückBe otlion Na nen Trenenbrietzen wird darauf an die
Budgetkommiſſion zurückverwieſen

Die übrigen in der Vorlage enthaltenen Linien werden debatte
los bewilligt und die dazu eingegangenen Petitionen nach den
Beſchlüſſen der Kommiſſion erledigt

Ebenſo wird der Reſt der Vorlage ohne Debatte ange
nommen

Es folgt der mündliche Bericht der Budgetkommiſſion über den
Antrag v Arnim u Gen, die Regierung aufzufordern für
den nächſten Etat eine weſentliche Erhöhung des Ein
kommens der Förſter vorzuſehen

Die Kommiſſion beantragt
den Antrag ab zulehnen aber die Regierung aufzufordern

bei der in Ausſicht geſtellten Ausgleichung der beſtehenden
Härten Ungleichheiten in den Bezügen der im Jahre 1890/92
aufgebeſſerten Beamten durch den nächſtjährigen Etat ins
beſondere auch auf eine Erhöhung des Einkommens der Förſter
Bedacht zu nehmen

Abg Kirſch Ctr beantragt an Stelle 1890/91 zu ſetzen
1897/98 nicht
Der Antrag der Budgetkommiſſion wird mit dem Antrage

Kirſch angenommen

e Wahl des Abg v Staudy Ekonſ wird für giltig
erklärt

Es folgen Petitionen
Petitionen der Seminarlehrer Heinemann u Gen in Halber

ſtadt um Anrechnung des nach dem 31 Lebensjahre zurück
gelegten Dienſtalters bei Feſtſetzung des Gehalts nach Dienſt
berg hte beantragt die Kommiſſion zur Berückſichtigung zu

überweiſen
Ein Regierungskommiſſar widerſpricht Die Berückſichtigung

der vorliegenden Petitionen werde eine ganze Reihe ähnlicher
Forderungen anderer Beamtenklaſſen zur Folge haben

Abg Möller ul Die Petilionen hätten ihren Grund in
der Thatſache daß diejenigen Seminarlehrer welche von den
Präparandenanſtalten kämen ſchlechter geſtellt ſeien als die
jenigen welche direkt von Volksſchullehrern zu Seminarlehrern
gemacht würden Das ſei ſür den Laien unverſtändlich ebenſo
wie für die Beamten Es ſei allezeit unverſtändlich geweſen
und werde unverſtändlich bleiben wenn keine Aenderung ein
trete Er bitte daher um Annahme des Kommiſſionsantrages

Der Antrag wird angenommen
Ueber Petitionen von Hafenbanſchreibern in Kolbergermünde

und Stolpmünde um Gehalts und Rangerhöhnung beantragt die
Kommiſſion zur Tagesordnung überzugehen

Abgg v er konſ und Ehlers frſ Vg empfehlen
die Ueberweiſung als Material

Trotz Widerſpruchs vom Regierungstiſche wird der Antrag
Her reck angenommen
Die Gerichtskanzleigehilfen Hoppe u Gen in Berlin wünſchen

eine Vermehrung der Kanzleigehilfenſtellen in Berlin
Die Kommiſſion beantragt Uebergang zur Tagesordnung
Abg Kirſch Ctr beantragt Ueberweiſung als Material
Abg Stephan Etr ſchließt ſich dem Vorredner an
Geheimrath Vierhaus erklärt gegenüber dem ungeheuren

Andrang von Bewerbern nach Berlin ſei es einfach unmöglich
Wegen von der Petition gewünſchten Wege Abhilfe zu

affen
Abg v Pappenheim meint es würden in den Beamten

a unberechtigte Hoffnungen erweckt werden wenn der Antrag
irſch angenommen würde
Abg SchmidtWarburg Ctr hält dafür daß die Petenten

bald die Luſt zum Petitioniren verlieren würden wenn man der
artige Forderungen einfach durch Uebergang zur Tagesordnung
erledige Er empfehle den Antrag Kirſch zur Annahme

Vicepräſident Dr Krauſe hebt um Mißverſtändniſſen vor
zubeugen hervor daß das Haus alle Petitionen in der Weiſeerledige wie es ihm recht und billig ſcheine

Das Haus beſchließt unter Ablehnung des Antrages Kirſch
nach dem Kommiſſionsantrage
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Petitionen von Gerichtsdienern in Köln um Gehaltsaufbeſſernung
werden der Regierung als Material überwieſen

Eine Reihe von Petitionen ohne allgemeines Jntereſſe werden
nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion erledigt

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Son nabend 11 Uhr Dritte Berathung

der Privatdozentenvorlage zweite Berathung der Pfarrbeſoldungs
geſetze

Schluß Uhr

Ausland
Der ſpauniſch amerikaniſche Krieg

Vom atlantiſchen Kriegsſchauplatz iſt noch immer
nichts Entſcheidendes zu berichten Manilg ſcheint ſich doch
noch in den Händen der Spanier zu befinden ja es iſt ſogar
zweifelhaft ob die Stadt ernſtlich beſchoſſen worden iſt Die
Hanptgefahr droht ihr nicht von amerikanifchen Landungs
truppen deren das Geſchwader des Admirals Dewey wohl nur
eine unzureichende Zahl an Bord hat ſondern von den auf
ſtändiſchen Tagalen Ob dieſe ſtark genng ſind zum Angriff
auf die Stadt zu ſchreiten iſt mindeſtens fraglich Jedenfalls
hebt ſich eins aus dem furchtbaren Unglück das die Spaänier
bei Manilg betroffen glänzend hervor die heldenhafte Tapfer
keit der ſpaniſchen Seeleute die auf den alten ſchlechten
Schiffen ſo lange aushielten bis nichts mehr daran zu ver
theidigen war und alles in Flammen aufging oder die ſie ſelbſt
in die Luft ſprengten um ſie nicht in Feindeshand fallen zu
laſſen Kein Schiff kein Mann hat ſich ergeben Namentlich
wird auch das Verhalten des gefallenen Kommandanten des
Admiralsſchiffes Reina Criſtina Luis Cadarſo gerühmt der
mehrfach verwundet und mit Blut überſtrömt bis zum ketzten
Augenblick anf der Kommandobrücke blieb Wie ſie alle nur
um Spaniens militäriſche Ehre zu retten ſich aufgeepfert
haben und bewußt in den ſichern Tod gegangen ſind verdient
unſere volle Bewunderung 400 Todte ſoll der Kampf ge
fordert haben

Ans Oſtaſien
Auch wenn China nicht ſo nahe in den europäiſchen Seh

kreis gerückt wäre würde der bereits telegraphiſch gemeldete
Tod des Prinzen Kung einige Aufmerkſamkeit verdienen
Prinz Kung der als Oheim des Kaiſers von China während
deſſen Unmündigkeit die Regentſchaft führte hat ſeit 38 Jahren
in der chineſiſchen Politik eine große Rolle geſpielt zuletzt war
er Präſident des Tſungliyamen Jm Jahre 1860 bei dem da
maligen Honflikt mit Frankreich und England erwies er ſich als
europafreundlich indem er verſchiedene Konzeſſionen an Europa
befürwortete 1861 wurde er zum Miniſter des Auswärtigen
ernannt Die Abſichten der altchineſiſchen Partei den jungen
Kaiſer auf ihre Seite zu bekommen vereitelte er durch die Hin
richtung der Parteihäunpter Bei der ſpäteren Unterdrückung des
Taiping Auſſtandes fand Kung die Hilfe der Franzoſen und Eng
länder Mehrfach fiel er in Ungnade und würde ſeiner Würden
beraubt Er gelangte aber wieder zu Ehren und bekleidete bis
1887 abermals das Amt des Regenten Seit dem japaniſchen
Kriege kränkelte er und nur als die Verträge mit den euro
päiſchen Großſtaaten abgeſchloſſen wurden beſonders der erſte
mit Deutſchland wegen Kiautſchon ſoll er heftig gegen die Preis
gabe des Gebietes proteſtirt haben Sein Einfluß war inzwiſchen
geſunken Li Hung Tſchang s Einfluß im Tſungliyamen hatte ihn
verdrängt

Die Sprachendebatte im öſterreichiſchen
Abgeordnetenhauſe

Die Verhandlungen über Abkürzung der Sprachen
debatte ſind an der Abſtimmungsfrage geſcheitert Die
deutſche Oppoſition verlangte daß über die Dringlichkeit aller
Sprachengnträge abgeſtimmt und daß allen Anträgen die
Dringlichkeit zuerkannt werde Jn dieſem Falle wäre dann
der Antrag Steinwender auf e der Sprachenverord
nungen ſofort in die meritoriſche Verhandlung zu ziehen ge
weſen und es war nicht ausgeſchloſſen daß mit Hilfe der
katholiſchen Volkspartei ein Majoritätsvotum für Aufhebung
der Sprachenverordnungen zu ſtande kam Das Präſidium
beſtand aber darauf daß über die Dringlichkeit jedes einzelnen
Antrages beſonders abgeſtimmt werde und die Rechte weigerte
ſich für die Dringlichkeit des Steinwender ſchen Antrages zu
ſtimmen Infolgedeſſen zerſchlugen ſich die Verhandlungen über
Abkürzung der Sprachendebatte und die für geſtern anberaumte

Obmänner Konferenz fand nicht ſtatt
Bei der geſtrigen Fortſetzung der Sprachenverordnungs

debatte erklärte Baron Elvert Deutſchfortſchrittler wenn
die Regierung der deutſchen Sprache die gebührende Stellung
einräumt würden die Deutſchen kein Hinderniß bilden um das
Staatsweſen wieder auf die richtige Bahn zurückzubringen Die
Deutſchen ſeien einig und würden nicht zurückweichen falls die
Regierung den n Fehler begehen ſollte in das
Lager des tſchechiſchen oder eines anderen Staatsrechtes über
zutreten Der Pole Jaworgski erklärte die Polen würden
obwohl antonomiſtiſchen Grundſätzen huldigend an dem Verſuche
der Regelung der Sprachenfrage auf dem Boden des Reichs
rathes thätig mitwirken im Hinblick auf die in Frage ſtehenden
roßen Jntereſſen des Stagiswohles und um ein normales
erfaſſungsleben zu ermöglichen Abg Fournier er

klärt die Deutſchen wollen Frieden und Verſtändigung
jedoch ohne Verkürzung ihres Rechtes Abgeordneter
Frhr v Schwegel verfaſſungstreuer Großgrundbeſitz drückt
ſeine Genugihnung über die Regierungserklärung betr die
Sprachenverordnungen aus und ſagt der verfaſſungstreue Groß

rundbeſitz ſei bereit an einer dauerhaften Löſung der SprachenWage mitzuwirken wird ſich jedoch der Formulirung eines be

ſtimmten Programms enthalten und für die Einſetzung eines
Sprachenausſchuſſes eintreten Abg Jro Schönerianer er
klärt kein deuiſcher Abgeordneter dürfe in den Sprachenausſchuß
eintreten ſolange die Sprachenverordnungen beſtehen Es
ſprechen noch der parteiloſe Abg Schöpfer der Italiener

Angeli und der Kroate Bulat welche ſämmtlich für die
Einſetzung eines Sprachenausſchuſſes eintraten die beiden letzt
enannten unter See nung ihrer Forderungen für die vonwen vertretenen Länder Die Verhandlungen wurden hierauf

abgebrochen

OeſterreichUngarn den Abdidnet
Die wiener Deuntſche Ztg meldet Jn den Abgeordneten

kreiſen der Linken verſtimmt ſehr das Gerücht daß die
Regierung den Tſchechen die Errichtung einer tſchechiſchen
Univerſität in Brünn und einer tſchechiſchen
Technik in Olmütz zugeſagt haben ſoll An eine derartigeSee der Wetterfahne iſt zwar kanm zu glauben trotzdem

iſt die äußerſte Vorſicht geboten Für die nächſten Tage ſind
Ueberraſchungen nicht ausgeſchloſſen

Frankreich
Der Oſſervatore Romano veröffentlicht ein Schreiben aus

Paris in dem am Vorabende der Wahlen die Ergebniſſe
der päpſtlichen Politik in Frankreich folgendermaßen
reſumirt werden Endgiltiger Bruch der Regierung mit den
Radikalen Ohnmacht der Radikalen Ende des franzöſiſchen
Kulturkampfes das Streben nach günſtigen theihveiſen
Aenderungen der Geſetzgebung und endlich Fuſion der Katho
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liken mit den Gemäßigten zu dem Zwecke einer Politik der
religiöſen Pacifikation

Dänemark
Die letzte aus Weſtindien in u u eingetroffene Poſt

bringt die Meldung ein großer Theil der angeſehenen Be
wohner der Jnſel St Thomas beunruhigt durch die Nachricht über die angebliche Abſicht der däniſchen Regierung die
weſtindiſchen Jnſeln an die Vereinigten Staaten zu verkaufen
habe König Chriſtian eine Adreſſe ſenden wollen um gegen den
Verkauf zu proteſtiren Ueberhaupt ſcheint die Stimmung der
Bevölkerung der Jnſeln gegen eine Vereinigung mit
den Vereinigten Staaten zu ſein So ſchreibt das auf
St Thomas erſcheinende Blatt The Bulletin

Mehrere Monate haben wir in Furcht und Spannung
gelebt Sollen die Jnuſeln an Amerika verkauſt werden oder
nicht Das iſt die Frage die wir uns ſeit langer Zeit vorlegen Sollte dieſelbe durch eine allgemeine Abſtimmung be

antwortet werden ſo würde das Reſultat im verneinenden
Sinne ausfallen Werden wir aber befragt werden Wir
glauben es kaum Jn Dänemark glaubt man daß wir
wünſchen Amerikaner zu werden Dies iſt jedoch ein
Jrrthum Sollte die däniſche Regierung beſchloſſen haben
aus Staatsgründen die Jnſeln an Amerika zu verkaufen ſo
müſſen wir uns ja unſerem Schickſale ſügen und die Ver
einigten Staaten werden keine beſſeren und ſriedlicheren
Unterthanen als uns haben können Es iſt aber unſere
Pflicht während es noch Zeit iſt unſere Wünſche zu änußern
damit wir uns ſpäter nichts vorzuwerfen haben

Nußſtland
Der Wiener Pol Korr wird aus Petersburg gemeldet

Unterrichtete Kreiſe verſichern das ruſſiſche Kabinet habe nie
das Verlangen des Uebertrittes des Fürſten Ferdinand von
Bulgarien zur orthodoxen Kirche geſtellt Es liege auch
nicht der geringſte Anhalt dafür vor daß die Ausführung einesſolchen Schrittes für einen ſpäteren Zeitpunkt in Erwägung ge
zogen werde

Spanien
Ein königliches Dekret verbietet die Ausfuhr von

Getreide bis zum 16 Auguſt und hebt die Einfuhr
zölle auf

Afrika
Jm Unterhauſe erklärte geſtern Balforr die engliſche Re

gierung habe die Einladung der belgiſchen Regierung zu einer
Konferenz über den Spiritnoſenhandel in Weſtafrika
angenommen Ueber die Zuſammenſetzung der Konferenz und
den Zeitpunkt ihres Zuſammentrittes ſei noch nichts entſchieden

Provinz ialnachrichten

Magdeburg 5 Mai 300,000 Mark SpendeMittellandkanal Jnder heutigen Stadt verordnetenſitzung gedachte der Vorſteher zunächſt des hochherzigen Ge
ſchenks von 300,000 M an die Stadt und dankte dafür demGeber der ungenannt bleiben will Sodann erklärte ſich die
Stadiverordnetenverſammlung mit Einſetzung einer gemiſchten
Kommiſſion einverſtanden der die Aufgabe zufällt wegen Ueber
nahme der auf die Provinz Sachſen entfallenden antheiligen
Garantie für die Bau und BVetriebskoſten ſowie die Verzinſung
und Amortiſation der Baukoſten des ſog Mittellandkanals
ausſchließlich der Strecke Wolmirſtedt Heinrichsberg im
Verein mit den außer der Stadt Magdeburg an dem Zuſtande
kommen des Kanals intereſſirten Körperſchaſten und ſonſtigen
Betheiligten die erforderlichen Grundlagen zu beſchaffen

t Holziveiſtig 5 Mai Todt gefahren Als der
Fuhrwerksbeſitzer Franz Scholl geſtern gegen Abend mit ſeinem
Geſchirr von Delitzſch kommend durch Venndorf fuhr kletterte
der 12 jährige Sohn des Gutsarbeiters Guſtav Ludwig unbemerkt
in die Schoßkelle des angehängten jedoch leergehenden zweiten
Wagens trieb dort nach Ausſage eines Augenzengen allerlei
Allotriag und wagte ſich ſchließlich auch auf die Wagendeichſel
Hierbei verlor er das Gleichgewicht und kam unter die Räderde e über Kopf und Bruſt hinweggingen Der Tod trat
alsbald ein

K Erfurt 5 Mai Biertrinker Streik Ein originellerStreik beſteht ſeit einigen Tagen in dem Bergkreisdorſe Bieders
leben bei Erfurt ein Viertrinkerſtreik Nachdem die Gemeinde
die Einführung einer Bierſteuer 65 Pf pro Hektoliter beſchloſſen
hatte einten ſich die beiden dortigen Gaſtwirthe dahin pro Seidel
nicht mehr wie bisher 13 ſondern 14 Pf zu nehmen Daraufhin
bleiben ſämmtliche Bewohner den Gaſtwirthſchaſten fern Nun
ſteht die Frage offen wer am längſten aushält die Viertrinker
oder die Wirthe Letztere haben gegenſeitig einen Vertrag ab
geſchloſſen wonag derjenige der den Vierpreis wieder auf
13 Pf herabſetzt dem Ausharrenden 150 M Konventionalſtrafe
zahlen muß

m

Letzte Nachrichten

Der Schluſt des Reichstages
Berlin 6 Mai Die Thronrede mit welcher derKaiſer hente den Reichstag verabſchiedete hat folgenden

Wortlaut

Geehrte Herren Die erſte Legislaturperiode des Reichs
tags welche den vollen fünfjährigen Zeitraum umfaßt hat
liegt hinter Jhnen Dieſelbe iſt fruchtbar geweſen an geſetz
geberiſchen Erfolgen die zur Macht und Wohlfahrt des Vater
landes dauernd beitragen werden Jhrer beharrlichen unaus
geſetzt auf das hohe Ziel gerichteten Arbeit iſt es gelungen
das große Werk des gemeinſamen bürgerlichen Rechtes
vor dem Ende der Legislaturperiode zum Abſchluſſe zu bringen
Damit iſt durch vereinte Thätigkeit der verbündeten Regie
rungen und des Reichstags dem deutſchen Volke ein koſtbarer
Beſitz gewonnen der ihm im Lanfe einer tauſendjährigen Ge
ſchichte noch niemals vergönnt geweſen war Das neue ge
meinſame Recht wird ein neues ſtarkes Band um die deutſchen
Stämme ſchlingen

Eine einheitliche Rechtsordnung iſt auch für das militär
gericht liche Verfahren geſchaffen nachdem Sie einer
den Anforderungen ſowohl des heutigen Rechtsbewußtſeins
wie der Manneszucht entſprechen Vorlage Jhre Zuſtimmung
ertheilt haben

Um die ernſte Aufgabe Bürge des europäiſchen Friedens zu
ſein wirkſam zu erfüllen bedurfte Deutſchland der Ver
ſtärkung ſeines Landheeres die durch Ausnutzung
ſeiner ſteigenden Wehrkraft gewonnen werden kannte Durch
Bewilligung der dazu nöthigen Mittel hat der Reichstag ſich
ein bleibendes Verdienſt um die friedliche Sicherheit des
Reiches erworben

Mit hoher Befriedigung erfüllt es Mich daß Jch unter
Jhrer patriotiſchen Mitwirkung erreichen konnte unſere
Flotte auf eine feſte und dauernde geſetzliche Grundlage zu
ſtellen Jndem der Reichstag die Bedeutung des Flotten
geſetzes ſür unſere wirthſchaftliche Entwickelung und für die
Stärkung unſerer maritimen Wehrkraft anerkannte hat er die
Hand zu einem Werke geboten welches die dankbare
Würdigung kommender Geſchlechter finden wird

Die Finanzlage des Reiches hat in der verfloſſenen
Legislaturperiode dem Auſſchwunge der wirthſchaftlichen
Verhältniſſe entſprechend eine beſonders günſtige Entwickelung
genommen Das Verhältniß der Einzelſtaaten zum Reiche hat
zwar die von den verbündeten Regierungen angeſtrebte
organiſche Regelung bisher nicht gefunden wohl aber iſt es
mit einer auf die Reichsſtempelabgaben beſchränkt gebliebenen
Stenererhöhung gelungen die Matrikularbeiträge für die
letzten Jahre thatſächlich in den Grenzen der den Einzelſtaaten
zu gute kommenden Stenerüberweiſungen zu halten Daneben
ſind noch zur Tilgung der Reichsſchuld belangreiche Beträge
aus Ueberſchüſſen breit geſtellt

Auf dem Gebiete des Poſt und Telegraphenweſens
iſt durch Jhre Zuſtimmung zu den neuen Waſhingtoner Welt
poſtverträgen eine Reihe weſentlicher Erleichterungen ſür den
internationalen und den inneren Verkehr geſichert ferner
durch die Bewilligung erheblicher Mehrmittel eine namhafte
Verbeſſerung der Telegraphen und Fernſprechanlagen mit
beſonderer Berückſichtigung der kleineren Orte und des flachen
Landes ermöglicht worden

Die wirthſchaftliche und ſoziale Geſetzgebung
verdankt Jhrer eifrigen Mitarbeit eine Reihe wichtiger Er
gebniſſe insbeſondere iſt wie Jch hoffe durch das Geſetz über
die Organiſation des Handwerks der Boden geſchaffen auf
dem dieſer ehrenwerthe Stand durch kräftigeren Zuſammen
ſchluß ſeiner Glieder und durch geordnete Vertretung ſeiner
Geſammtintereſſen neue Kraft gewinnen wird den wachſenden
Schwierigkeiten des großgewerblichen Wettbewerbes ſtand zu
halten

Durch die Bewikligung erhöhter Beihilfen für die Poſt
dampferver bindung mit Oſtaſien trugen Sie dazu
bei unſere Verkehrsbeziehungen mit Ländern die für den
Abſatz unſerer Erzeugniſſe eine ſteigende Bedeutung erlangt
haben enger zu knüpfen und damit unſere handelspoliliſche
Stellung daſelbſt zu befeſtigen

Der friedliebende Charakter Meiner aus
wärtigen Politik welcher jede Beeinträchtigung fremder

über Geschüäſts u Vri
90 vatverh auf das In undc J Ausland erth discr u prompt

Beyrich Greve Halle

Rechte fern liegt die aber ſür den Schutz bedrohter deutſcher
Jntereſſen ſtets mit Nachdruck eintreten wird findet ſeinen
Ausdruck in dem guten Verhältniß das zu Meiner
Genngthuung zwiſchen dem Deutſchen Reiche
und allen Mächten beſteht

Gegenüber dem zwiſchen Spanien und den Ver
einigten Staaten von Amerika ausgebrochenen
Kriegszuſtande betrachte Jch es als die Aufgabe Meiner
Regierung einerſeits nach beiden Seiten hin den Pflichten
unſerer neutralen Stellung voll zu entſprechen anderer
ſeits darauf hinzuwirken daß die deutſche Schiffahrt
und der deutſche Handel vor Behelligung und Schädigung
nach Möglichkeit bewahrt werden

Die Aktion zu welcher Jch Mich genöthigt ſah einen Theil
Meiner Kriegsflotte nach Kiautſchou zu entſenden um für
das vergoſſene Blut deutſcher Miſſionare gerechte Sühne zu
heiſchen hat Mich in den Stand geſetzt den langgehegten
und wohlberechtigten Wunſch nach einem kbernmerziell ent
wickelungsfähigen und militäriſch geſicherten Stützpunkt
in Oſtaſien im Wege freundſchaftlicher Verſtändigung mit
China und ohne Trübung unſerer Beziehungen zu anderen
Staaten zur Erfüllung zu bringen

Jm Anſchluß an den griechiſch türkiſchen Friedens
vertrag iſt es den Bemühungen Meiner Regierung gelungen
in Griechenland eine Regelung des Finanzweſens
herbeizuſühren welche die Rechte der deutſchen wie aller
ſonſtigen Glänbiger in dem unter den gegebenen Verhältniſſen
erreichbaren Maße ſichergeſtellt hat

Jn Gemeinſchaft mit Meinen hohen Verbündeten wird es
auch ferner Mein ernſtlichſtes Beſtreben ſein die wirth
ſchaftliche Entwicklung des Reichs zu fördern ins
beſondere den Druck unter welchem die Land wirthſchaft
die Erfolge ihrer Arbeit beeinträchtigt ſieht mehr und mehr
zu mildern dem Gewerbefleiße dem Handel und der
Schifffahrt den Boden friedlichen Schaffens zu ſichern und
zu erweitern Damit glaube Jch zugleich in wirkſamſter
Weiſe für die Erwerbs gelegenheit der arbeitenden
Klaſſen und für ihre zunehmende Wohlfahrt zu
ſorgen

Jch weiß mich eins mit dem deutſchen Volke welches ent
ſchloſſen iſt die verbündeten Regierungen in der Erreichung
dieſes Zieles zu nnterſtützen und die Grundlagen unſeres
ſtaatlichen kirchlichen und bürgerlichen Lebens zu erhalten
Jn dieſer feſten Zuverſicht hoffe Jch zu Gott daß es Mir
beſchieden ſein wird die innere Kraft unſeresVaterlandes zu ſtärken und das Anſehen ſeines
Namens unter den Völkern der Erde zu er
halten

Jndem ich Sie geehrte Herren entlaſſe iſt es Mir ein
aufrichtiges Herzensbedürfniß Jhnen für die verſtändnißvolle
Bereitwilligkeit mit der Sie der Löſung bedeutſamer Auf
gaben Jhre Mitwirkung geliehen haben zugleich im Namen
der verbündeten Regierungen Meinen Kaiſerlichen Dank zu
ſagen
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Große Auswahl
Billigſte PreiſeAbert Kogenthal

Halle a S49 Große Alrichſlraße 49

Zur Anfertigung nach Maaß
empfehle mein großes Stofflager

Garantie für tadelloſen Sitz
und ſaubere ArbeitMöbelfabrile und Magain

EBG E G W gallch Rathhausſtraße 2
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel FPolsterwaaren zu reellen denkbar
billigſten Preiſen unter langjähriger Garantie

Complette Wohnungs Einrichtungen
in Nußbanm Mabagoni Eichen Birken imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſcheuder größter
Answahl vom Einfſachſten bis zu den reichſten Ausführungen in meinen großen hellen Möbelſälen der Nenzeit
entſprechen ſtets zur Anſicht anfgeſtellt
geehrten Kundſchaft ſowie dem geehrten Publikum ohne jegliche Anſdringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung
Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis

Bernh Grunwald Tiſchlermeiſter Halle a Rathhansſtr 2

Die Beſichtigung meines nochmals bedeutend vergrößerten reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich meiner

Seit dem 1 Januar 1897 befindet 3 e u P er enden neneben Bauer rauerei un em e inur Rathhausftr aße Nr 2 gütigſt auf Firma und Hausnummer achten zu wollen

Sie icanſen sehr vortheiinaſ pr

Nur wirklich gute Fahr
räder u Mähmaschinen

h kauft man wie vielfach auerkaunt am beſten und S
billigſten und unter gewiſſenbaſter fachmänniſcher S Se Garantie in dem Specrial Geſchäft von C TGr Plrichſtraße WM Schönmimg, 56 n e Ah r imnncaee StReparaturen an allen Fahrrädern und Nähmaſchinen ganz glei ch welches Fabrikat und wo gekauft werden

in eigener r n wie bekannt gut und

in ſchwarz gelb grün Segeltuch und Laſting

billigeren
Führe hauptſächlich genagelte dauerhafte
Schuhe da die ſogenannten mechaniſchen

Fabrikſchuhe oft nur gepappt ſindäglicher Umſatz 200 300 Paar in Veveis des großen Zuſpruchs meiner Schuhwagren

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

8

Geſchugſkvonemit üeschente

in allen Preislagen

F R tKind erwagen
das Neueſte d Dgrigu

Keiſekörbe eanten
empfiehlt in Answablzu den billigſten Preiſen

L Becher Gr Wallſtr 23

Alle zpfeidedeten

empfiehlt

M Schneidoer
Falle

Die beste Fedor
e

S S ſanberdeedes
Aug Weddy

Leipziger Strasse 22

Aurtüon
Sonnabend den 7 ds Vormittags

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtraße 39
ziwangsweiſe

1 vierzölligen Langholzivagen
4 Schorn2 Barbaroſſa Oefenſtein Aufſätze 2 Ventilatoren

2 Sobelbänke 2 Ladentiſche1 Waagrenxregal 18 Fahrrad
laternen 3 Schreibtiſche I Doppel
pult Verticows Kleiderſekretäre
Sophas Kommoden TliſcheStühle Spiegel 2e

Härseh Gerichtsvollzieher

Anetion
Sonugabend den 7 d Mts Vorm
10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39

zwangsweiſe 1 Nähmaſchine 1 Rolle
W 1 vollſt Bett 2 SophasWaſchtiſch 1 Doppelpult 1 Bücher8 1 Salontiſch 2 Kleiderſchränke

Vriedvrich Gerichts S

Gelegenheitseinkanuf mehrerer 1000 Paar
trotz der ſteigenden W zu bedeutend

reiſen

Waarenhaus I Ranges
e

Mit 3 Beiblättern
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